Beispiel eines Werkvertrages

(Hydrauliker, Elektriker, Elektrotechniker, Fliesenleger, Tischler,usw....)

WERKVERTRAG zwischen

Herrn/ Frau _________________________ - Auftraggeber

und

Firma ______________________________ - Auftragnehmer

Betrifft: (z.B.Hydraulikerarbeiten) in der Wohnung ..........Straße, im Besitz von Frau/Herrn…….

A) Beschreibung der zu erledigenden Arbeiten:........

(Die zu erledigenden Arbeiten und deren Kosten werden auch im Kostenvoranschlag aufgelistet, der diesem Werkvertrag  beizulegen ist.)

B) Kosten / Preise:

 - Materialkosten:  €........ 
für ........


insgesamt € _________

                                € ........ 
für ........ 


insgesamt € _________

                                € ........ 
für ........                      
insgesamt € _________

-  Arbeitskosten:    €..........      pro Stunde……            
insgesamt € _________

-  Mehrwertsteuer (4-10- 20%)                                   
insgesamt € _________

-  GESAMTPREIS





                  € _________

Der Gesamtpreis ist als fix zu betrachten; alle damit zusammenhängenden Kosten können nicht überschritten werden, außer in den im Folgenden aufgeführten Fällen von Abänderungen während der Arbeiten.

C) Anzahlung und Zahlung:

Die Bezahlung erfolgt nach Fortschritt des Werkes und zwar:….

Der Restbetrag wird nach fachgerechter Ausführung der Arbeiten und nach Überprüfung des Werkes den Auftraggeber bezahlt und zwar:….

(Im Falle von technischen Anlagen ist der Satz hinzuzufügen: „mit entsprechendem Kollaudierungsprotokoll, mit welchem das korrekte Funktionieren der Anlage garantiert wird“)

D) Beginn der Arbeiten und Übergabetermin
Beginn der Arbeiten: ..........                                 Ende der Arbeiten: ..............

Voraussichtliche Arbeitsstunden:..........

Achtung: Der Termin des Abschlusses der Arbeiten muss als wesentlicher Bestandteil des Vertrages im Interesse des Auftraggebers unbedingt berucksichtigt werden

E) (eventuelle) Pönalen

Jeder Tag Verspätung gegenüber dem vereinbarten Termin des Abschlusses der Arbeiten berechtigt den Auftraggeber zur Einhebung von € … (z.B. €25) als Pönale oder Schadenersatzzahlung.

F) Bedingungen

Der Auftragnehmer verpflichtet sich die Arbeiten mit Sorgfalt, Professionalität und fachgemäß zu erledigen.

(Im Falle von technischen Anlagen: „Nach Abschluss der Arbeiten müssen diese einer Kollaudierung unterzogen werden. Diese muss in einem Protokoll festgehalten werden, aus welchem hervorgeht, dass die Anlage hinsichtlich ihrer Eignung und ihrer Sicherheit den gesetzlichen Vorgaben auf nationalem und europäischem Niveau entspricht“)

Der Auftragnehmer muss außerdem eine Erklärung über die Garantiefristen für die getätigten Arbeiten vorlegen.

G) Änderungen und Zusätze im Laufe der Arbeiten

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den Auftraggeber rechtzeitig und umgehend über notwendige, zusätzliche Arbeiten und deren Kosten, inklusive MwSt in Kenntnis zu setzen, wie im Anhang beschrieben. Jede Änderung, sei sie notwendig oder nicht, auch wenn sie eine qualitative Vebesserung mit sich bringt, muss vorab schriftlich vom Auftraggeber genehmigt werden. 

H) Subunternehmer
Der Auftrag kann nur mit schriftlichem Einverständnis vom Auftraggeber an einem Subunternehmer weitergegeben werden.

I) Kostenvoranschlag

Der Kostenvoranschlag ist wesentlicher Bestandteil dieses Werkvertrages, den die Vertragspartner in all seinen Teilen anerkennen.

L) Andere

Arbeiten und Kosten, die der Werkvertrag nicht vorsieht, werden laut Zivilgesetzbuch zum Thema Unternehmerwerkvertrag und Werkvertrag abgehandelt.

Ort und Datum

Unterschrift des Auftraggebers                              Unterschrift des Autragnehmers 

Wichtig: Der vorliegende Vertrag kann eventuell auch durch einen Kostenvoranschlag ersetzt werden. Dieser muss aber folgende Angaben enthalten: 

· genaue Preis- Kostenangabe 

· genaue Beschreibung der auszuführenden Arbeiten und des Zeitplanes (Beginn und Übergabe der Arbeiten)

· genaue Beschreibung der zu verwendenden Materialien (Qualität, Größe, usw.)

· genaue Angabe der Art der Ausführung

· Höhe der Mehrwertssteuer

Dieser Kostenvoranschlag muss auf dem Briefpapier der Firma geschrieben sein und von beiden Vertragspartnern unterschrieben werden. Nur in dieser Form ist ein Kostenvoranschlag auch als Werkvertrag gültig.
